Gemeinderat


31. Sitzung vom 30. November 1998


Sitzungsbericht





(Beginn um 9 Uhr.)








Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Ilse Forster und Mag Franz KARL.


Schriftführer: Die GRe Franz Ekkamp, Gerhard Göbl, Rudolf Klucsarits, Ursula Lettner, Patrizia MARKUS, Brigitte Reinberger, Hans Schiel, Heidrun Schmalenberg, Brigitte Schwarz-Klement, Marco Smoliner, Rudolf Stark, Mag Maria Vassilakou, Kurt Wagner, Renate Winklbauer und Inge Zankl.


Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer eröffnet die Sitzung.


 1. Entschuldigt sind die GRe Heinz Hufnagl, Alessandra Kunz, Mag Heidemarie Unterreiner und Gerda Themel.


 2. In der Fragestunde werden vom Vorsitzenden GR Rudolf Hundstorfer folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:


1. Anfrage (PrZ 107/GM/98-KLF): GR Dr Wolfgang Alkier an den Bürgermeister:


Da das Wiener Landesvergabegesetz seit Juni 1995 in Kraft ist und da die Leistungen des sogenannten Auslands-PR-Vertrags überwiegend unter Anhang XIV des Wiener Landesvergabegesetzes fallen, hätten die osteuropäischen Auslandsbüros des PID europaweit ausgeschrieben werden müssen. Warum geschah dies nicht, sondern wurden sie nach bemerkenswerten Gewichtungskriterien ohne Kostenvergleich an Compress vergeben?


2. Anfrage (PrZ 66/GM/98-KGR): GR Mag Christoph Chorherr an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:


In welcher Form soll sichergestellt werden, daß nach erfolgter Umwandlung der Wiener Stadtwerke in eine Aktiengesellschaft wichtige Kontrollrechte wie das Recht der Anfrage - inklusive dem Recht auf Beantwortung - den Mitgliedern des Gemeinderats im jetzt bestehenden Ausmaß weiterhin zur Verfügung stehen?


3. Anfrage (PrZ 70/GM/98-KVP): GR Patrizia MARKUS an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination:


Durch welche Maßnahmen soll die angespannte Verkehrssituation, die sich durch die Sperre der Boltzmanngasse ergibt, entlastet werden?


4. Anfrage (PrZ 140/GM/98-KFP): GR Dr Wilfried Serles an den Bürgermeister:


Können Sie ausschließen, daß der ehemalige Vizebürgermeister und Finanzstadtrat Wiens, Hans Mayr, eine zukünftige Funktion im Rahmen der geplanten Privatstiftungslösung für die Bank Austria ausüben wird?


5. Anfrage (PrZ 87/GM/98-KSP): GR Dipl Ing Rudolf Schicker an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft:


Welche Vorbereitungen trifft Ihre Geschäftsgruppe, damit die städtische EDV für das Jahr 2000 und für die EURO-Umstellung gerüstet ist?


 3. (PrZ 31/AG/98) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des GR Mag Christoph Chorherr eine Aussprache über das Thema "Intelligente Verkehrspolitik statt Autobahnbau" statt.


 4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums wurden 6, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 11 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 36 schriftliche Anfragen eingebracht:


(PrZ 2057/GF/98) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend ÖVP-Forderung nach einem Bau-Stadtrat für Wien.


(PrZ 2058/GF/98) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend Geburtstagswünsche.


(PrZ 2059/GF/98) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an den Bürgermeister, betreffend Forderungen der Firma Teleges an die Gemeinde Wien.


(PrZ 2060/GF/98) Anfrage des GR Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, Planung und Zukunft sowie Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Nachnutzung der �U-Bahn-Station Lerchenfelderstraße als Spielstätte für Kinder und Jugendliche.


(PrZ 2061/GF/98) Anfrage des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Druckaufträge für Kurzparkzonen - Parkscheine.


(PrZ 2062/GF/98) Anfrage der GR Mag Alexandra Bolena an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kindergärten.


(PrZ 2038/GF/98) Anfrage des GR Günter Kenesei an den Bürgermeister, betreffend neuen Betrieb neben Wohngebiet in Wien 13, Fasangartengasse.


(PrZ 2039/GF/98) Anfrage der GR Jutta Sander an den Bürgermeister sowie an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Maßnahmen im Rahmen des "Gürtel-Plus-Projekts".


(PrZ 2040/GF/98) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend die Nutzung der Halle am Eisring Süd.


(PrZ 2041/GF/98) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend "Johanna - Prangl´sche - Wohltätigkeitsstiftung".


(PrZ 2042/GF/98) Anfrage der GR Jutta Sander an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Umbau des Wiener Konzerthauses.


(PrZ 2043/GF/98) Anfrage der GR Jutta Sander an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Kultur sowie Planung und Zukunft, betreffend behindertengerechte Ausstattung der neu entstehenden Kinocenter.


�
(PrZ 2044/GF/98) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend ganztägige Verfügbarkeit von pflegerischen und betreuerischen Leistungen durch Mobile Schwestern und Heimhelferinnen, die über die Sozialen Stützpunkte der Gemeinde Wien vermittelt werden.


(PrZ 2045/GF/98) Anfrage der GR Alessandra Kunz an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Kosten für Instandhaltungs- und Renovierungsarbeiten für die Kinderklinik Glanzing, die Allgemeine Poliklinik, das Neurologische Krankenhaus Maria-Theresien-Schlössel und die dermatologische Abteilung der Rudolfstiftung in den Jahren seit 1996 und die geplante Nachnutzung der einzelnen Häuser.


(PrZ 2046/GF/98) Anfrage des GR Mag Christoph Chorherr an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Errichtung einer Umzäunung in der städtischen Wohnhausanlage im 15. Bezirk, Hütteldorferstraße 81 a.


(PrZ 2047/GF/98) Anfrage der GR Jutta Sander an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Dianabad.


(PrZ 2048/GF/98) Anfrage der GR Susanne Jerusalem an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend Delogierungen.


(PrZ 1988/GF/98) Anfrage der GRe Gerold Saßmann, Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Michael Kreißl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Einrichtung von "Marktbeiräten" bei den Wiener Bezirksvertretungen.


(PrZ 1989/GF/98) Anfrage der GRe Gerold Saßmann, Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Michael Kreißl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Kostendeckungsbeitrag der Märkte.


(PrZ 1990/GF/98) Anfrage der GRe Gerold Saßmann, Barbara Schöfnagel, Dr Helmut GÜNTHER und Michael Kreißl an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Versetzungen in den Ruhestand bzw Ausscheiden aus dem Dienstverhältnis wegen Pensionierung.


(PrZ 1991/GF/98) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel, Michael Kreißl, Dr Helmut GÜNTHER und Gerold Saßmann an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Tele-Arbeitsmöglichkeiten.


(PrZ 1992/GF/98) Anfrage der GR Barbara Schöfnagel an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Frauenbeirat zur Beurteilung der zu fördernden Projekte.


(PrZ 1993/GF/98) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel und Dr Wilfried Serles an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Umwelttechnologien.


(PrZ 1994/GF/98) Anfrage der GR Brigitte Schwarz-Klement an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Wiener Urania.


(PrZ 1995/GF/98) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend Geburtenrückgang.


(PrZ 1996/GF/98) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Kindergartenbeitrag.


(PrZ 1997/GF/98) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Frigga Wicke an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Projekt "Interkulturelles Lernen".


(PrZ 1998/GF/98) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend "Krippen-Plätze".


(PrZ 1999/GF/98) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel und Johann Römer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend "Mediation im Scheidungsverfahren".


(PrZ 2000/GF/98) Anfrage der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Jugend, Soziales, Information und Sport, betreffend Aufarbeitung von Mißhandlungs- und Mißbrauchsmeldungen sowie die Nachsorge besachwalteter Personen durch Jugend- und Sozialämter bzw Pflegschaftsgerichte.


(PrZ 2001/GF/98) Anfrage der GRe DDr Eduard Schock, Johann Römer und Susanne Kovacic an die amtsführenden Stadträtinnen der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Sonnenstrom für Wiener Schulen.


(PrZ 2002/GF/98) Anfrage der GRe Susanne Kovacic, Mag Heidemarie Unterreiner und Johann Römer an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Kultur, betreffend Filmschule Wien.


(PrZ 2003/GF/98) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Johann Römer an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Pflegegeld.


(PrZ 2004/GF/98) Anfrage der GRe Susanne Kovacic und Johann Römer an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Planung und Zukunft, betreffend Veranstaltungszentrum im U-Bahn-Tunnel Spittelau.


(PrZ 2005/GF/98) Anfrage des GR Gert Wolfram an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Kultur, betreffend Mahnmal für die Opfer des Kommunismus und Stalinismus.


(PrZ 2006/GF/98) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowa-�
rik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend "Eisbein mit Tunke".


(PrZ 2007/GF/98) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend personelle Situation im Gesundheitsbereich.


(PrZ 2008/GF/98) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Wiener AKH.


(PrZ 2009/GF/98) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Kontroll-System bezüglich der Notwendigkeiten von Operationen in Wiener Spitälern.


(PrZ 2010/GF/98) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Gesundheits- und Spitalswesen, betreffend Rauchverbot und Störung durch übergroße Zahl von Besuchern in den Wiener Spitälern.


(PrZ 2011/GF/98) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik und Susanne Kovacic an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Planung und Zukunft, betreffend Planungsgruppe für das neue Westbahnhofgelände.


(PrZ 2012/GF/98) Anfrage der GRe Susanne Kovacic und Dr Herbert Madejski an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Planung und Zukunft, betreffend die Fläche zwischen Krichbaumgasse, Bendlgasse, Rauchgasse und Rosaliagasse in Wien 12.


(PrZ 2013/GF/98) Anfrage der GRe Dr Herbert Madejski und Susanne Kovacic an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Planung und Zukunft, betreffend "Flugfeld Aspern".


(PrZ 2014/GF/98) Anfrage der GRe Nikolaus Amhof, Barbara Schöfnagel und Brigitte Reinberger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Verkehrsschikanen auf der Wäh-�ringer Straße und Nußdorfer Straße.


(PrZ 2015/GF/98) Anfrage der GRe Nikolaus Amhof, Barbara Schöfnagel und Brigitte Reinberger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Sperre der Boltzmanngasse.


(PrZ 2016/GF/98) Anfrage der GRe Nikolaus Amhof, Barbara Schöfnagel und Brigitte Reinberger an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Parkraumbewirtschaftung.


(PrZ 2017/GF/98) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Ökologisierung der Landwirtschaft.


(PrZ 2018/GF/98) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Recycling-Abfallbörse.


(PrZ 2019/GF/98) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Mehrfunktionsspuren/Busspuren.


(PrZ 2020/GF/98) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Budget 1999, Aufwendungen für Ausstellungen.


(PrZ 2021/GF/98) Anfrage der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Personal der Wiener Bäder.


(PrZ 2022/GF/98) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel, Brigitte Reinberger und Nikolaus Amhof an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination, betreffend Bewässerung öffentlicher Park- und Grünanlagen.


(PrZ 2023/GF/98) Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel und Dr Herbert Madejski an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Umwelt und Verkehrskoordination sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung, betreffend umwelt- und energiesparendes Bauen/Renovieren.


(PrZ 2037/MDGF/98) Die GRe Barbara Schöfnagel und Nikolaus Amhof haben eine an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Umwelt und Verkehrskoordination gerichtete Anfrage, betreffend Verkehrsinfarkt in Wien, eingebracht und gemäß § 36 Abs 5 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.


An Anträgen wurden eingebracht: Von Gemeinderatsmitgliedern des Liberalen Forums 8, der "Die Grünen - Grüne Alternative Wien" 8 und der Freiheitlichen Partei Österreichs 13:


(PrZ 2063/GAt/98) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Überprüfung von Gebühren und tarifmäßigen Entgelten durch den Gemeinderat - Gebührenspiegel zum Voranschlag 1999, wird dem Bürgermeister sowie dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2064/GAt/98) Der Antrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Umsetzung der Organisationsanalysen im Magistrat Wien, wird den GRAen für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal sowie Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2065/GAt/98) Der Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht und Hanno Pöschl sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Einbeziehung von Privatkapital in die Finanzierung von Infrastrukturmaßnahmen, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2066/GAt/98) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Kurzfassung des Budgetvoranschlags in EURO, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2067/GAt/98) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Bericht über �
die Evaluationen mittel- und osteuropäischer Auslandsbüros der Stadt Wien, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2068/GAt/98) Der Antrag des GR Dr Wolfgang Alkier sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Vergabe-�geschäftsstück MA 53 - BUD 7000/95 ("PID-Auslandsbü-ros"), wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2069/GAt/98) Der Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht und Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Sportflächen für den S.C. Hakoah Wien, wird den GRAen für Planung und Zukunft sowie Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2070/GAt/98) Der Antrag der GRe Mag Gabriele Hecht und Mag Michaela Hack sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Einsetzung einer Kommission zur Bewerbung Wiens für die Olympischen Sommerspiele 2008, wird dem GRA für Planung und Zukunft zugewiesen.


(PrZ 2049/GAt/98) Der Antrag der GRe Mag Maria Vassilakou und Jutta Sander, betreffend Familienzusammenführung bei binationalen gleichgeschlechtlichen Paaren, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2050/GAt/98) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend rasche Umsetzung des Projektförder-ungsantrags des Business Frauen Center Wien auf 1,5 Millionen ATS, wird den GRAen für Finanzen und Wirtschaftspolitik sowie Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.


(PrZ 2051/GAt/98) Der Antrag der GR Mag Maria Vassilakou, betreffend Schaffung einer Unternehmensberatungsstelle für Migrantinnen und Migranten, wird dem GRA für Finanzen und Wirtschaftspolitik zugewiesen.


(PrZ 2052/GAt/98) Der Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend die Subventionierung von Kinderbetreuungseinrichtungen privater Träger, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2053/GAt/98) Der Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend Integrationsgruppe im Kindergarten Hetzendorf, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2054/GAt/98) Der Antrag des GR Mag Christoph Chorherr, betreffend "Autofreier Tag" in Wien nach dem Vorbild von Paris, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2055/GAt/98) Der Antrag der GRe Mag Maria Vassilakou und Susanne Jerusalem, betreffend Delogierungsstopp, wird dem GRA für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2056/GAt/98) Der Antrag der GRe Günter Kenesei und Susanne Jerusalem, betreffend Überprüfung des Vereins "Wiener Kinder und Jugendbetreuung" durch das Kontrollamt, wird dem Kontrollausschuß zugewiesen.


(PrZ 2024/GAt/98) Der Antrag der GR Barbara Schöfnagel, betreffend Errichtung einer "Kinderecke" im Wartezonenbereich bei Behörden, wird den GRAen für Jugend, Soziales, Information und Sport sowie Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung zugewiesen.


(PrZ 2025/GAt/98) Der Antrag der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Einsetzung einer gemeinderätlichen Kommission "Honorierung von Kinderbetreuung", wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2026/GAt/98) Der Antrag der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Bedarfsplanung an den Wiener Volksschulen, wieviele Kinder ein Instrument erlernen möchten, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2027/GAt/98) Der Antrag der GRe Johann Römer, Brigitte Schwarz-Klement, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend Studie "Zur Lage der Familien in Wien", wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2028/GAt/98) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel und Johann Römer, betreffend "Qualitätssiegel für Kindergärten/Krippen und Spielplätze, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2029/GAt/98) Der Antrag der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Johann Römer, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend behindertengerechte Kindertagesheime, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2030/GAt/98) Der Antrag der GRe Brigitte Schwarz-Klement, Johann Römer, Ing Peter Westenthaler und Heinz Christian Strache, betreffend behindertengerechte Kindergärten, wird dem GRA für Jugend, Soziales, Information und Sport zugewiesen.


(PrZ 2031/GAt/98) Der Antrag der GRe Mag Helmut Kowarik, Heidrun Schmalenberg, Heinz Christian Strache und Frigga Wicke, betreffend Transportgebührenordnung, wird dem GRA für Gesundheits- und Spitalswesen zugewiesen.


(PrZ 2032/GAt/98) Der Antrag der GRe Brigitte Reinberger und Barbara Schöfnagel, betreffend Bäderkonzept, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2033/GAt/98) Der Antrag der GR Barbara Schöfnagel, betreffend gesundheitliche Beeinträchtigungen durch massive Lärmbelästigung, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2034/GAt/98) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel, Brigitte Reinberger und Nikolaus Amhof, betreffend Belastungen durch Lärmentwicklung, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2035/GAt/98) Der Antrag der GRe Barbara Schöfnagel, Brigitte Reinberger und Nikolaus Amhof, betreffend massive Behinderungen durch bauliche Maßnahmen zur Verkehrsregulierung, wird dem GRA für Umwelt und Verkehrskoordination zugewiesen.


(PrZ 2036/GAt/98) Der Antrag der GRe Susanne Kovacic und Dr Herbert Madejski, betreffend ÖBB-Klein-gartenanlage 1210 Wien, Koloniestraße, wird den GRAen für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Planung und Zukunft zugewiesen.


�



Der Antrag des Stadtsenats, PrZ 353-GJS, P 38, wird von der Tagesordnung abgesetzt.





 5. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 der Wiener Stadtverfassung ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, daß die im Sinne des § 25 der Wiener Stadtverfassung erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:


(PrZ 204-GIF, P 1) Dem Verein "Österreichische Gesellschaft für Familienplanung" wird zur Wahrnehmung seiner Aufgaben und Ziele im Jahre 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 310 000 ATS gewährt.


(PrZ 339-GJS, P 4) Für die Wiener Nachwuchssportlerförderung wird laut vorgelegtem Bericht ein Betrag von 2 500 000 ATS laut vorgelegter Listen genehmigt. Die finanzielle Bedeckung dieser Subvention ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 gegeben.


(PrZ 333-GJS, P 5) Die MA 12 wird ermächtigt, der Werkstättenzentrum Ges.m.b.H. für die Ausbildung behinderter Menschen in ihrer Lehrwerkstätte ab 1. Jänner 1998 einen Kostensatz von 866 ATS, pro Person und Tag, zuzüglich 10 % Umsatzsteuer zu vergüten. Der Aufwand ist auf Haushaltsstelle 1/4130/757 bedeckt.


(PrZ 343-GJS, P 6) Die aus der dem Verein "Wiener Jugendkreis" gewährten Subvention für die Adaptierung �des Kinder- und Jugendfilmzentrums im "Kosmos"-Kino �zur Verfügung stehenden Mittel in der Höhe von 5 906 000 ATS werden für zwei Adaptierungsvorhaben laut Magistratsbericht (neues Kinder- und Jugendfilmzentrum/Rahmenbetrag 3 506 000 ATS und Bandproberäume/Rahmenbetrag 2 400 000 ATS) umgewidmet.


(PrZ 297-M07, P 10) Dem Verein Club der Universität Wien wird für das Festkonzert der Wiener akademischen Philharmonie am 14. November 1998 eine Subvention in der Höhe von 158 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.


(PrZ 296-M07, P 13) Für die Ausstattung des Bezirksmuseums Margareten wird der Arbeitsgemeinschaft Wiener Bezirksmuseen laut Magistratsbericht eine Sondersubvention in der Höhe von 100 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.


(PrZ 300-M07, P 14) Dem Österreichischen Filmmuseum wird als erster Teilbetrag der Entschuldung eine Subvention in der Höhe von 500 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 bedeckt ist.


(PrZ 425-GPZ, P 16) Plan Nr 6978: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Brigittenauer Lände, Linienzug 1-2, Linienzug 2-4 (ÖBB-NW-Bahntrasse), Lorenz-Müller-Gasse, Spielmanngasse und Dietmayrgasse im 20. Bezirk, KatG Brigittenau (Beilage Nr 225/98).


(PrZ 431-GPZ, P 18) Plan Nr 7099: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Sterngasse, Beyfußgasse, Schwemmingergasse, unbenannte Verkehrsfläche (Code 9065), Toscaninigasse, Kolbegasse, Laxenburger Straße, Tenschertstraße, Linie 1-2, Traviatagasse, Pfarrgasse, Anton-Ochsenhofer-Gasse und Richard-Strauß-Straße im 23. Bezirk, KatG Inzersdorf (Beilage Nr 226/98).


(PrZ 435-GPZ, P 19) Plan Nr 7144: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Edmund-Reim-Gasse, Stachegasse, Linienzug 1-2 und Altmannsdorfer Anger (Linienzug 2-3) im 12. Bezirk, KatG Altmannsdorf (Beilage Nr 227/98).


(PrZ 420-GPZ, P 21) Dem Verein für Geschichte der Stadt Wien wird für die Durchführung seiner wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 1998 eine Subvention in der Höhe von 260 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 421-GPZ, P 22) Dem Verein für Geschichte der Stadt Wien wird für die Fortführung der Aufarbeitung und wissenschaftlichen Erschließung des Künstlerhausarchivs eine Subvention in der Höhe von 213 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 422-GPZ, P 23) Dem Institut für Geschichte der Juden in Österreich wird für die Durchführung der Forschungsprojekte "Regesten zur mittelalterlichen Geschichte der Juden in Österreich" und "Geschichte der Juden in Wien - 2. Band (15. Jahrhundert bis 1670)" ein Förderungsbeitrag in der Gesamthöhe von 220 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 423-GPZ, P 24) Dem Heimito von Doderer-Institut wird für die digitale Faksimilierung und Speicherung des Doderer-Nachlasses eine Subvention in der Höhe von 246 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 428-GPZ, P 25) Dem Club der Universität Wien wird für die Durchführung der Aktivitäten im Rahmen der Präsentation des neuen Zentrums der Geisteswissenschaften im Universitätscampus Altes AKH, insbesondere für die teilweise Abdeckung der Kosten für Bewerbung und die Herausgabe des Magazins "Campus", eine Subvention in der Höhe von 270 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/2891/757 gewährt.


(PrZ 605-GWS, P 26) Der Abschluß der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 2540, KatG Großjedlersdorf I, notwendigen Transaktion, d i 


1) Verkauf einer Teilfläche des Grundstücks 1464/4, �EZ 2490, KatG Großjedlersdorf I, an WEVAG Wohnpark Trillergasse Vermietungsgesellschaft m.b.H. zwecks Einbeziehung in den Bauplatz, 


2) Verkauf je einer Teilfläche der Grundstücke 1578/3, EZ 253 und 1502/12, EZ 1783, KatG Großjedlersdorf I, an WEVAG Wohnpark Trillergasse Vermietungsgesellschaft m.b.H. zwecks Abtretung in das öffentliche Gut und


3) Verkauf je einer Teilfläche der Grundstücke 1368/2, EZ 433 und 1502/5, EZ 1783, KatG Großjedlersdorf I, an WEVAG Wohnpark Trillergasse Vermietungsgesellschaft m.b.H. zwecks Abtretung in das öffentliche Gut, zu den im Bericht der MA 69 vom 1. Oktober 1998, Zl MA 69-1-T-21/149/98, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 613-GWS, P 27) Der Verkauf des neuen Grundstücks 121 in EZ 206, KatG Nußdorf, an Herrn Reinhard Ruß zu den im Bericht der MA 69 vom 16. Oktober 1998, Zl �
MA 69-1-T-19/278/94, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)


(PrZ 160-GFW, P 29) Die Durchführung der Aktion "Bulgarien; Unterstützung einer Kinderweihnachtsaktion" wird sachlich genehmigt und die MD-Hilfs- und Sofortmaßnahmen ermächtigt, mit dem Hilfswerk Austria die vorgelegte Förderungsvereinbarung abzuschließen.


(PrZ 161-GFW, P 30) Die Durchführung der Aktion "Bulgarien; Unterstützung eines `Heim für geistig behinderte Frauen´ in Kupriva" wird sachlich genehmigt und die MD-Hilfs- und Sofortmaßnahmen ermächtigt, mit CARE Österreich die vorgelegte Förderungsvereinbarung abzuschließen.


(PrZ 162-GFW, P 31) Die Durchführung der Aktion "Kosovo; Hilfslieferung für notleidende Menschen" wird sachlich genehmigt und die MD-Hilfs- und Sofortmaßnahmen ermächtigt, mit CARE Österreich die vorgelegte Förderungsvereinbarung abzuschließen.


(PrZ 352-GJS, P 34) 1) Die Errichtung eines sechsgruppigen Betriebskindertagesheims auf dem Areal der Firma Philips in 23, Gutheil-Schoder-Gasse, mit einem Gesamtkostenaufwand von 39 000 000 ATS wird genehmigt. Für das Jahr 1998 ist ein Betrag von 500 000 ATS bedeckt auf Haushaltsstelle 1/4391/777 vorgesehen. Für den Restbetrag in der Höhe von 38 500 000 ATS ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen. 2) Die MA 11 wird ermächtigt, mit der ADH, Architektur - Design - Haustechnik B.W.-Generalbau-Pla-nungs GmbH, einen Werkvertrag laut vorgelegtem Entwurf, betreffend die Errichtung des Betriebskindergartens in 23, Gutheil-Schoder-Gasse, abzuschließen.


(PrZ 334-GJS, P 35) Für die Adaptierung des Schulgebäudes, 15, Goldschlagstraße 113, als Volksschule, wird ein Betrag in der Höhe von 30 000 000 ATS genehmigt. Für die Bedeckung sind in die Voranschläge der kommenden Jahre Beträge aufzunehmen.


(PrZ 335-GJS, P 36) 1) Die Generalsanierung und Erweiterung der Sonderschule 18, Währinger Straße 173-181, nach den Plänen der Architekten Dipl Ing Eva Weil, werden genehmigt. 2) Die Schätzkosten in der Höhe von 144 000 000 ATS werden genehmigt. 3) Im Voranschlag 1998 ist auf Haushaltsstelle 1/2101/614 eine Baurate von 300 000 ATS vorgesehen. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 337-GJS, P 37) 1) Die Adaptierung des Gebäudes 5, Am Hundsturm 18, für Volksschulzwecke nach den Plänen der MA 19 wird genehmigt. 2) Die Schätzkosten in der Höhe von 74 400 000 ATS werden genehmigt. Im Voranschlag 1998 ist auf Haushaltsstelle 1/2101/010 ein Betrag von 700 000 ATS vorgesehen. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 103-GGS, P 42) Der Beitritt der Stadt Wien zur "Arbeitsgemeinschaft Interne Revision" ab 1. Oktober 1998 wird genehmigt. Der Magistrat wird ermächtigt, allfällige Erhöhungen der Mitgliedsbeiträge bis zu 10 % jährlich (allenfalls über mehrere Jahre kumulierend) bei der angeführten Vereinigung nach eingehender Prüfung in den Folgejahren durchzuführen, wobei für die Bedeckung der Mitgliedsbeiträge in den folgenden Jahren in den jeweiligen Jahresvoranschlägen entsprechend Vorsorge zu treffen ist.


(PrZ 597-GWS, P 46) Die Generalinstandsetzung des Bezirksmuseums in 13, Hietzing - Am Platz 2, mit Gesamtkosten von 15 970 000 ATS wird genehmigt. Für 1998 ist im Voranschlag auf Haushaltsstelle 1/0292/010 eine erste Bau-rate in der Höhe von 3 000 000 ATS vorgesehen. Für das Resterfordernis ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.





Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden:


Postnummern 8, 9, 11, 12, 40, 41, 15, 2, 3, 45, 17, 20, 43, 44, 28, 32, 7, 39 und 33.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


 6. (PrZ 267-M07, P 8) Der Wiener Prater Veranstaltungs G.m.b.H. wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 1 300 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn 


(PrZ 295-M07, P 9) Dem Verein "Stadtimpuls" wird für die Durchführung seiner Aktivitäten laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 4 000 000 ATS zu Lasten der Haushaltsstelle 1/3819/757 gewährt.





Berichterstatterin: GR Marianne Klicka 


(PrZ 299-M07, P 11) Dem Verein "Kunsthalle Wien" wird zur Durchführung der Ausstellung "Die Wiener Gruppe" eine Subvention in der Höhe von 1 900 000 ATS gewährt. Der Betrag ist auf Haushaltsstelle 1/3120/757 zu bedecken.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Ernst Woller 


(PrZ 301-M07, P 12) Dem Verein Stadtforum wird laut Magistratsbericht eine Subvention in der Höhe von 2 000 000 ATS gewährt, die auf Haushaltsstelle 1/3819/757 zu bedecken ist.





Berichterstatter: GR Dr Johannes Hahn


(PrZ 246-M07, P 40) Die MA 7 wird ermächtigt, mit der Agentur DDM/AHA für die Durchführung der Theaterkampagne einen diesbezüglichen Vertrag abzuschließen.





Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab 


(PrZ 294-M07, P 41) Die Durchführung von Veranstaltungen und Aktionen sowie deren bzw der allgemeinen Bewerbung des "Strauß-Jahres 1999" mit dem Gesamterfordernis von 27 500 000 ATS wird genehmigt. Die Ausgaben für 1998 in der Höhe von 5 000 000 ATS sind auf Haushaltsstelle 1/3400/728 gedeckt. Für den Rest von 22 500 000 ATS ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Ursula Lettner 


(PrZ 90-GGS, P 15) Der vorgelegte Bericht über die ge-�
troffenen Maßnahmen zum Programm für den weiteren Ausbau der gesundheitlichen und sozialen Betreuung alter Menschen wird zur Kenntnis genommen.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG 


(PrZ 205-GIF, P 2) Dem Verein "Volkshochschule Ottakring - Bezirkszentrum Hernals" wird zur Wahrnehmung seiner Aufgaben und Ziele im Jahre 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 200 000 ATS gewährt.





Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG 


(PrZ 206-GIF, P 3) Dem Verein "Volkshilfe Beschäftigungsinitiativen" wird zur Wahrnehmung seiner Aufgaben und Ziele im Jahre 1998 ein Förderungsbeitrag in der Höhe von 720 000 ATS gewährt.





Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Rosemarie Polkorab 


(PrZ 317-GUV, P 45) Der Kanalumbau 12, Rosaliagasse, von der Niederhofstraße bis zur Rauchgasse und 12, Niederhofstraße, von der Mandlgasse bis zur Rosaliagasse, wird mit Gesamtkosten von 8 600 000 ATS genehmigt. Davon sind 2 000 000 ATS im Voranschlag 1998 auf Haushaltsstelle 1/8510/004 bedeckt. Für den Rest ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Johann Driemer 


(PrZ 404-GPZ, P 17) Plan Nr 7154: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet �zwischen Hügelgasse, Auhofstraße, St-Veit-Gasse, Hietzinger Hauptstraße, Linienzug 1-4, Hietzinger Hauptstraße, Preindlgasse, Linienzug 5-6, Bezirksgrenze und Linienzug 7-8 im 13. Bezirk, KatG Unter St Veit, Ober St Veit und Unter Baumgarten (Beilage Nr 211/98).





Folgende vier Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatter: GR Johann Driemer 


(PrZ 450-GPZ, P 20) Plan Nr 7094: Festsetzung des Flächenwidmungs- und Bebauungsplans für das Gebiet zwischen Elisabethallee und Am Fasangarten (= Bezirksgrenze), Edelsinnstraße, Linienzug 1 bis 3, Schönbrunner Allee, Schlöglgasse, Linienzug 4 bis 5 (ÖBB-Donauländebahn), Li-nienzug 5 bis 6 (ÖBB-Donauländebahn = Bezirksgrenze) und Klimtgasse (= Bezirksgrenze) im 12. Bezirk, KatG Hetzendorf sowie Festsetzung einer Schutzzone gemäß § 7 (1) der Bauordnung für Wien für einen Teil des Plangebiets (Beilage Nr 228/98).





Berichterstatter: GR Dr Alois Mayer 


(PrZ 429-GPZ, P 43) 1) Der Umbau der Straße des 1. Mai von Ausstellungsstraße bis Südportalstraße im 2. Bezirk (Volksprater) wird mit Gesamtkosten von voraussichtlich 25 400 000 ATS genehmigt 2) Von diesem Betrag sind im Voranschlag 1998 der MA 28 auf Haushaltsstelle 1/6121/002 400 000 ATS bedeckt. Für die Bedeckung des Restbetrags von 25 000 000 ATS ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatterin: GR Renate Winklbauer


(PrZ 416-GPZ, P 44) 1a) Der Ankauf von Workflow-Software mit Gesamtkosten in der Höhe von 8 428 392 ATS sowie der Abschluß des zugehörigen Wartungsvertrags werden genehmigt. 1b) Das Erfordernis von 200 676 ATS ist im Voranschlag 1998 auf Haushaltsstelle 1/0161/070 und das Erfordernis von 501 690 ATS auf Haushaltsstelle 1/0162/070 bedeckt. Für die ab 1999 anfallenden jährlichen Kreditraten und Wartungskosten ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen.





Berichterstatter: GR Heinz Sramek


(PrZ 165-GFW, P 28) 9. GR-Subventionsliste 1998 (Beilage Nr 222/98).


(Über die Subventionsposition "Pensionistenverband Österreichs, Landesorganisation Wien" sowie über die restlichen Positionen wird getrennt abgestimmt.)





Berichterstatter: GR Heinz Sramek


(PrZ 164-GFW, P 32) Die Änderung der Richtlinien der Aktion "Telematik & C-Tech Wien" im Sinne des Magistratsberichts, die neuen Förderungsrichtlinien, geltend ab 1. Dezember 1998 auf unbestimmte Zeit, sowie die Beauftragung des Wiener Wirtschaftsförderungsfonds mit der Abwicklung der Aktion werden genehmigt. Für die Verrechnung der Zuschüsse ist in den Voranschlägen der Folgejahre budgetäre Vorsorge zu treffen.


(PrZ 2071/GAt/98) Der Abänderungsantrag der GR Mag Gabriele Hecht sowie Partnerinnen und Partner, betreffend Änderungen bezüglich der Richtlinien der neuen Aktion "Telematik & c-tech Wien", wird abgelehnt.





Folgende zwei Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:


Berichterstatterin: GR Marianne Klicka 


(PrZ 349-GJS, P 7) Dem Dachverband Wiener Alternativschulen - Freie Schulen in Wien wird für das Schuljahr 1998/99 laut Magistratsbericht eine Förderung in der Höhe von 2 316 000 ATS gewährt.





Berichterstatter: GR Heinz Vettermann


(PrZ 344-GJS, P 39) Die Erhöhung des mit GRB vom 31. Jänner 1997, PrZ 401/96-GBF, für das "Soziokulturelle Stadtteilprojekt - 15, Süd "des Vereins "Zeit!Raum" bewilligten Subvention in der Höhe von 4 475 100 ATS (einschließlich EU-Förderung) um 280 000 ATS (Rate �1998 - 140 000 ATS/Rate 1999 - 140 000 ATS) auf 4 755 100 ATS wird genehmigt. Die auf das Jahr 1998 entfallende Subventionsrate beträgt somit nunmehr 1 328 300 ATS. Für den auf das Jahr 1999 entfallenden Betrag von 1 334 700 ATS ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 vorzusorgen.


Berichterstatterin: GR Martina LUDWIG


(PrZ 350-GJS, P 33) Die Einrichtung eines zweigruppigen Kindertagesheims mit Mehrzweckraum in 14, Penzin-�ger Straße 150-166, mit einem Kostenaufwand von �
8 092 000 ATS wird genehmigt. Für das Jahr 1998 ist ein Betrag in der Höhe von 1 092 000 ATS auf Haushaltsstelle 1/2400/010 vorgesehen. Für den Restbetrag in der Höhe von 7 000 000 ATS ist in den Voranschlägen der Folgejahre Vorsorge zu treffen. 


(PrZ 2072/GAt/98) Der Beschluß- (Resolutions-) Antrag der GR Susanne Jerusalem, betreffend Integrationsgruppe im Kindergarten Hetzendorf, wird abgelehnt.





� 7. (PrZ 2037/MDGF/98) Die Dringliche Anfrage der GRe Barbara Schöfnagel und Nikolaus Amhof, betreffend Verkehrsinfarkt in Wien, wird nach Verlesung durch Schriftführer GR Rudolf Stark von GR Barbara Schöfnagel begründet und von amtsf StR Fritz Svihalek mündlich beantwortet und anschließend eine Debatte abgeführt.





(Schluß um 17.52 Uhr.)
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